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Jugendarbeit und Klassenpolitik – ein offener Brief 
 
 
 
 
 
 
Servus zusammen, 
 
nachdem ich gerade die nötige Ruhe habe, möchte ich meine Ansicht zu diesem sehr wichtigen 
Thema erklären: 
 
1. Ich finde, die Aushängeschilder eines Sportvereins sind seine Mannschaften und deren Erfolge. Ein 
Verein ohne Erfolge verschwindet in der Versenkung und wird es schwer haben wieder auf die Füße 
zu kommen. Leider haben wir dieses Problem meiner Meinung nach auch am Tegernsee und müssen 
hier mit vereinten Kräften dagegen wirken. Wenn viele unserer Regatta-Segler an auswärtigen 
Regatten teilnehmen, werden wir auch eine entsprechende Anzahl an Gästen bei unseren Regatten 
haben. 
 
2. Ich denke, wir können in der nächsten Zeit nicht alle Mannschaften bzw. Segler aller Bootsklassen 
fördern und müssen uns hier genau festlegen. Segeln bzw. Regatta-Segeln lernt man im Opti sehr 
gut. Ziel muss es daher sein, im Opti soviel Erfahrung wie möglich zu sammeln. Von diesen 
Erfahrungen werden unsere Segler ein Leben lang profitieren. Daher finde ich es auch wichtig, dass 
unsere Segler an möglichst vielen Opti-Regatten teilnehmen. Wir werden Sie dabei in der 
Vorbereitung durch Trainings und Material unterstützen. Wir müssen Sie so gut ausbilden, dass sie 
nicht hinterher segeln müssen und sich über ihren Opti ärgern. Wenn unsere Segler auf der 
Regattabahn zwei Drittel des Feldes hinter sich haben, werden Sie sich bestimmt nicht beklagen. Das 
kann ich aus eigener Erfahrung sagen. Ich denke auch, dass unsere Trainer und Betreuer dazu in der 
Lage sind. 
 
3. Als Abschluss möchte ich no etwas zum Thema Breitensport anmerken: aus unsere Diskussion 
höre ich irgendwie heraus, dass wir den jugendlichen Seglern zu wenig bieten, die eigentlich keine 
Regatta segeln möchten. Ich denke da anders darüber. Wir bieten den Seglern die Möglichkeit den 
Jüngstensegelkurs bei uns zu machen. Wir bieten den Seglern wenig Geld den Zugang zu einem 1a-
Club(gelände) an einem der besten Segelreviere (ich meine hier den Wind) in Raum München. 
Jemand der keine Regatten Segeln möchte, braucht auch nicht die beste Ausrüstung. Ich denke wir 
können diesen Seglern zumuten, sich ein eigenes günstiges Boot zu kaufen. 
 
 
Ich hoffe wir können das Ganze im Lauf des Sommers im Club besprechen und eine einheitliche Linie 
finden. 
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